
Positionalität in Religion,
Politik und Gesellschaft 
Orientierungen im Kontext
religiöser Bildung
Religionspädagogische Konkretionen
20. März

Positionalität im religionsbezogenen Unterricht
PD Dr. Sabine Hermisson (Frankfurt a.M.)

„Wenn Rassismus nur bei den Rassist*innen ist, was ist dann bei mir?“
Positionalität in rassismuskritischer Perspektive
Jermaine Irebor (Erlangen-Nürnberg)

Zur Entwicklung von Positionalitätsfähigkeit in der Ausbildung von
Religionslehrpersonen
Prof. Dr. Ulrich Riegel (Siegen) / Sarah Edel (Hamburg)

Workshops I.
14:00 - 15:00 Uhr

Demokratiebildung im Unterrichtsgeschehen. 
Eine Beobachtungsstudie zur Steuerung durch die Lehrperson
Dr. Simone Hiller (Tübingen)

Zwischen „ich“ und „wir“: Positionalität von Lehrkräften im
Religionsunterricht der Primarstufe: Notwendigkeiten und
Problematisches
Prof. Dr. Sabine Pemsel-Maier (Freiburg i.B.)

Urban, plural, streitbar: Eine neutestamentliche Heuristik der
Positionalität
Prof. Dr. Jan Rüggemeier / Martin Wall (Bonn)

Workshops II.
15:15 - 16:00 Uhr

Prof.’in Dr. Britta Baumert (Frankfurt a. M.)
Prof. Dr. Johannes Heger (Würzburg)
Prof.’in Dr. Caroline Teschmer (Bonn)
Prof. Dr. Christoph Wiesinger (Darmstadt)


